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Liebe Leserinnen und Leser,
wir hoffen, Sie hatten einen erholsamen Sommer und starten gesund in den Herbst. Mit 
diesem Gemeindebrief informieren wir Sie über Neues und unsere Aktivitäten bis zur Ad-
ventszeit. 
Wie immer freuen wir uns über Ihre Ideen und Beiträge für den kommenden Gemeinde-
brief, der dann zum 1. Advent erscheinen wird. Bitte senden Sie Ihre Anregungen an das 
Pfarramt, Mail-Adresse: emmausgemeinde@ekihd.de.
Nun möchten wir Sie noch recht herzlich zu unserem Erntedankgottesdienst am 12. Okto-
ber um 11 Uhr in die Kirche einladen. 

Es grüßt Sie Ihr Gemeindebriefteam

Ihre Anregungen können Sie auch weiterhin an das Pfarramt senden. 
Mail-Adresse: emmausgemeinde@ekihd.de.
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Liebe Leserinnen und Leser!

Neulich habe ich nach meinen E-Mails 
geschaut. Es dauert ja immer ein paar 
Sekunden bis sich die gewünsch-
te Seite öffnet. Dann starrt man mit 
leerem Blick auf den Bildschirm und 
bekommt irgendwelche Nachrichten 
serviert. Neulich las ich: „Anne von 
GZSZ schwanger. Muss sie gehen?“ 
Normalerweise öffne ich solche Sei-
ten nicht. Aber in diesem Fall schon. 
Ich fragte mich nämlich, wie man von 
GZSZ schwanger werden kann? Oder 
arbeitet Anne bei einer Behörde na-
mens GZSZ und muss jetzt gehen, 
weil sie ein Kind erwartet? Es war al-
les anders. GZSZ ist die Abkürzung 
der berühmten Fernsehserie „Gute 
Zeiten, schlechte Zeiten“. Anne ist 
eine der Darstellerinnen und jetzt 
eben schwanger. Das ist alles.
So viel los wie bei GZSZ ist bei uns 
nicht – glücklicherweise. Aber gute 
und schlechte Zeiten erleben wir na-
türlich auch. Während wir uns an gu-
ten Zeiten (hoffentlich) freuen, kosten 
schlechte Zeiten Kraft. Das Glück 
kann man schnell übersehen, das 
Unglück meistens nicht. Wie kommen 
wir am besten durch Zeiten, die nicht 
so schön sind? Mein Vorschlag: Viel-
leicht so, dass wir uns in den guten 
Zeiten einen Vorrat anlegen.
In diesem Jahr gab es viel Obst. Es 
war ein gutes Gartenjahr. Es gab 
reichlich Erdbeeren, Zwetschgen 
und Pfirsiche. Es blieb genug übrig, 
um Marmelade zu kochen und einige 
Gläser mit Kompott zu füllen. Wenn 

ich in der dunklen Jahreszeit ein Glas 
mit Erdbeermarmelade öffne und 
reinschnuppere, rieche ich den Früh-
ling, den Frühsommer – egal, wie ek-
lig-trüb draußen das Wetter ist. Wenn 
ich im Winter ein Glas eingekochter 
Tomatensauce aufmache, geht mir 
das Herz auf. Wenn ich dann noch ein 
Glas erwische, in dem ich Basilikum 
mitgekocht habe, wird es in mir rich-
tig Sommer. Eine Erinnerung an die 
gute Zeit macht mir die schwere Zeit 
leichter.
Dazu müssen wir nicht unbedingt Ein-
gemachtes aus dem Keller holen. Es 
könnten auch Erinnerungen sein an 
eine erfüllte Zeit, an eine angenehme 
Begegnung, einen schönen Ort oder 
an etwas, was uns gelungen ist (oder 
uns erspart blieb). Vielleicht wäre das 
auch eine Art Erntedank: Wir freuen 
uns an dem, was gut war. Nur leider 
haben wir Menschen die Angewohn-
heit, dass uns das Negative mehr 
beschäftigt als das Positive. Das 
Negative setzt sich in Kopf und Herz 
hartnäckig fest – das Positive aber 
fliegt unversehens davon.   
Zurück zum Eingemachten. Wenn der 
Winter kommt, ist es gut, Vorräte zu 
haben. Wenn schlechte Zeiten kom-
men, ist es gut, sich an Schönes er-
innern zu können. Das hellt dann oft 
die Stimmung auf. Egal, wie dunkel es 
draußen ist oder wie sehr es regnet. 
Ich wünsche Ihnen für die dunkler 
werdende Zeit schöne Erinnerungen, 
wenn Sie sie brauchen können.    

Ihr Pfarrer  Andreas Schlögel   
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Die Initiative „3. Oktober 
– Deutschland singt und 
klingt“ lädt auch 2025 wie-
der alle Generationen und 
Kulturen zum offenen Sin-
gen und Feiern in allen Städ-
ten und Dörfern ein. Und der 
Pfaffengrund Heidelberg ist 
am Tag der Deutschen Ein-
heit zum 35. Jubiläumsjahr 
mit dabei und erinnert so an 
die friedliche Revolution als 
Symbol für Frieden im wie-
dervereinten Land.

Der Gesangverein Frohsinn 
unter der Leitung von Georg 
Klein, unterstützt vom Kin-
derchor und Projektchor der 
Emmausgemeinde unter der 
Leitung von Kerstin Sieben-
Kaiser, laden zum Mitsingen 
und Zuhören vor und in der 
Auferstehungskirche um 19 
Uhr ein.
Unsere Veranstaltung richtet 
sich an alle Menschen, Verei-
ne, Parteien, Kirchen und an alle, 
die bei unserer musikalischen Frie-
densaktion am Nationalfeiertag ein 
dankbares Zeichen der Hoffnung 
setzen wollen.

Georg Klein

Infos auf: https://3oktober.org
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Freiheit, Einheit, Hoffnung.Freiheit, Einheit, Hoffnung.
Das große Mitmach-Projekt zum Tag der Deutschen Einheit.
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Die nächsten Projekte sind an Ernte-
dank (12.10) und am Heiligen Abend. 
Jeweils drei Wochen vorher starten 
die offenen Chorproben sonntags 
nach dem Gottesdienst. Es gibt eine 
Mailingliste sowie eine WhatsApp-
Gruppe, über die die Termine mitge-
teilt werden. Auf diesem Wege wer-
den auch Übevideos für die Lieder 
verteilt – man kann 
also auch bei den 
Aufführungen dabei 
sein, wenn die Pro-
betermine nicht pas-
sen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforder-
lich - bei Interesse 
melden Sie sich 
einfach unter Sie-
benKerstin@gmx.
de oder persönlich 
nach dem Gottes-
dienst.

Und für die klei-
nen Sängerinnen 
und Sänger gibt es 

dienstags um 17 Uhr den Kinderchor, 
wo gemeinsam mit den Chor-Mas-
kottchen Carlos und Schnecki im Ge-
meindehaus geprobt wird. Bei Interes-
se auch hier einfach vorbeikommen, 
wir freuen uns über Verstärkung!

Herzliche Grüße,  
Kerstin Sieben-Kaiser

Mitsing - Gelegenheit gesucht?Mitsing - Gelegenheit gesucht?
Wer gern gemeinsam mit anderen singt und auch mal einen Gottes-
dienst mitgestalten möchte, hat in der Emmaus-Gemeinde die Möglich-
keit, im Projektchor mitzusingen. 
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ÄltestenwahlÄltestenwahl

Auf unserer Wahlliste stehen 
aktuell vier Frauen:
	� Karola Sobbe
	� Anne Kolling
	� Monika Boris
	� Lilly Janzen-Anhalt

Weitere Kandidatinnen und Kandida-
ten sind herzlich willkommen. Falls 
Sie Interesse oder Fragen haben, 
sprechen Sie uns einfach an.

Wenn Sie dabei sein möchten, 
melden Sie sich schnell im Pfarramt 
(Tel. 707700). 
Wahlberechtigt für die Wahl des Äl-
testenkreises ist jedes eingetragene 
Gemeindemitglied der Emmaus-Ge-
meinde, das am Tag der Wahl das 14. 
Lebensjahr vollendet hat. 
Die Wahl ist geheim.

Ihre Stimme können Sie am 1. Advent 
–das ist der 30. November 2025- von 
11.00 – 16.00 Uhr in der Auferste-
hungskirche abgeben.

Machen Sie mit und unterstüt-
zen Sie – nicht nur am Wahltag 

– Ihre Emmaus-Gemeinde!

Ihre Pfarrerin  
Ingrid Prokop-Schlögel

Liebe Gemeinde!
Am 1. Advent werden in der gesamten Badischen Landeskirche  

neue Ältestenkreise gewählt.

Zur Wahl können sich alle Gemeindemitglieder stellen,  
die das 16. Lebensjahr erreicht haben. Gewählt wird man in dieses  

Amt für sechs Jahre. Doch gibt es auch immer wieder Gründe,  
weshalb Menschen schon früher aus dem Amt ausscheiden.



77

Einladung zum Erntedankfest
Die Bauern sind sehr zufrie-
den mit der Ernte. Die Erträ-
ge sind sogar höher als er-
wartet. Wer hätte das nach 
diesem heißen und zeitweise 
auch verregneten Sommer 
gedacht? 

Aber was wollen wir mehr als 
eine ertragreiche Ernte? Da-
rüber kann man sich doch nur 
freuen! Denn gute Ernten sind 
weltweit alles andere als selbst-
verständlich.

Um diese Freude auch zu fei-
ern, laden wir Sie alle sehr 
herzlich ein zu unserem

Erntedankfest in der  
Auferstehungskirche.

Am Sonntag, den 12. Oktober  
beginnen wir um 11.00 Uhr mit  
einem Familiengottesdienst. 

Anschließend gibt es unsere 
traditionelle Kürbissuppe mit 
und ohne Würstchen. 
Gemeinsam am Tisch schmeckt 
es einfach besser! Kommen Sie 
gerne vorbei.

Ihre Pfarrerin  
Ingrid Prokop-Schlögel
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Malworkshop
Am Samstag, 25. Oktober 

von 14 – 16 Uhr sind  
maximal 15 Teilnehmer
Innen ab 15 Jahren zum 

freien Malen in den  
Gemeindesaal eingeladen 
gegen eine kleine Betei-
ligung an dem zur Verfü-
gung gestellten Material. 

Auf Euch freuen sich: 
Kunstpädagogin Jacque-
line Sprenger und Kunst-

therapeutin Irmintraut Höft 
(Anmeldung unter  

Tel. 707700).

Und wenn Sie am  
25. Oktober schon  

was vorhaben:  
Am 17. Januar 2026 gibt  

es einen zweiten Malwork-
shop zur selben Zeit.



Liebe Kinder!
Bald ist es wieder soweit! 
Weihnachten blitzt schon  
am Horizont auf.

Wenn Ihr bei unserem Krippen-
spiel dabei sein wollt, als Engel, 
als Weiser aus dem Morgen-
land, als Hirte oder als Maria 
oder Josef, dann kommt vorbei! 
Alle sind herzlich willkommen! 
Auch alle, die noch keine gro-
ße Rolle sprechen können, 
aber trotzdem gerne mitma-
chen möchten.

Wir treffen uns am Dienstag, 
den 4. November um 17 Uhr im 
Gemeindehaus. 
An diesem Abend besprechen 
wir, wer in welche Rolle schlüp-
fen möchte und wann unsere 
Proben beginnen.

Falls Ihr an diesem Nachmit-
tag nicht kommen könnt, aber 
trotzdem gerne dabei seid, 
meldet Euch unter Tel. 707700 
einfach an.

Ich freue mich schon sehr auf 
Euch und auf unsere gemein-
same Zeit!

Eure Pfarrerin 
Ingrid Prokop-Schlögel

KrippenspielKrippenspiel

9
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Gottesdienst-Kalender
September
28.09. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
15. So. n. Trinitatis	 Pfr. Andreas Schlögel

Oktober 
05.10. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe
16. So. n. Trinitatis	 Pfr. Andreas Schlögel

12.10. | 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst 
Erntedank	 Pfrin. Ingrid Prokop-Schlögel 
		  Herzliche Einladung zur Kürbissuppe  
		  im Anschluss im Gemeindehaus!

19.10. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
18. So. n. Trinitatis	 Prädikantin Bettina Wunsch

26.10. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
19. So. n. Trinitatis	 Pfr. Andreas Schlögel

31.10. | 19.00 Uhr	 Zentraler Gottesdienst in der Heiliggeistkirche
Reformationstag

November
02.11. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
20. So n. Trinitatis	 Pfrin. Ingrid Prokop-Schlögel

09.11. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
Drittletzter Sonntag	 Pfr. Andreas Schlögel

16.11. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
Vorletzter Sonntag	 Prädikantin Bettina Wunsch

23.11. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken 
Ewigkeitssonntag	 Pfrin. Ingrid Prokop-Schlögel

30.11. | 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum neuen Kirchenjahr 
1. Advent	 Eröffnung der 67. Aktion Brot für die Welt 
	 „Kraft zum Leben schöpfen“ 
	 Pfr. Andreas Schlögel 
	 Wahl der neuen Kirchenältesten  
	 im Anschluss bis 16 Uhr
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Gruppen + Termine

Konzert mit der Aktion „Deutschland singt“ 
am 3. Oktober um 19 Uhr in der Auferstehungskirche mit dem 
Gesangverein Frohsinn, Kinderchor und Projektchor der Emmausgemeinde 

1. Treffen Krippenspiel 
am Dienstag, 4. November um 17 Uhr im Gemeindehaus

Martinsfest 
am Freitag, 7. November 
im Anschluss an den Martinsumzug vor dem Gemeindehaus

Bethelsammlung 
14. – 20. Oktober im Gemeindehaus  – wurde leider abgesagt

Jetzt schon vormerken:

Bunter Flohmarkt im Gemeindehaus 
am Samstag, 14. März 2026 von 13-18 h

Tanz mit Emma – im Sitzen! 
Donnerstags von 10 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus

2., 9., 16. + 30. Oktober; 6., 20. + 27. November

Feste Gruppen und Termine 
Backtreff	 montags	 14.30 Uhr	 Gemeindehaus
Café Emma	 dienstags	 15-17.30 Uhr	 Gemeindehaus 
	 Ab 28.10. 	 von 14.30–17 Uhr
Tausch im Turm	 dienstags 	 16-18.30 Uhr	 Auferstehungskirche
Kinderchor 	 dienstags	 17-17.45 Uhr	 Gemeindehaus

Fällt 
aus
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Im vergangenen Jahr wurde ein Defi-
brillator angeschafft und unser Flügel 
restauriert. Sie sehen, Ihre Spende 
wird für die vorgeschlagenen Projekte 
genutzt! Das alles sind Anschaffungen, 
die wir aus unserem laufenden Budget 
nicht finanzieren können, die für die 
Gemeinde aber sehr wertvoll sind.
In den vergangenen Tagen haben wir 
von der Firma Schill in Wieblingen ein 
sehr entgegenkommendes Angebot 
bekommen, sodass nun auch unsere 
Kirchenfenster im Gemeindehaus in 
den Wintermonaten beleuchtet wer-
den. Darüber freuen wir uns sehr. 
Endlich kommt die Glaskunst aus 
dem ehemaligen Stephanushaus im 
Pfaffengrund wieder zum Leuchten!
Für alle Spenden und Ihr Entgegen-
kommen möchten wir uns darum auch 
noch einmal sehr herzlich bedanken.
Auch dieses Jahr haben wir zwei Vor-
schläge. Wenn Sie uns weiterhin un-
terstützen möchten, freuen wir uns!

1. Projekt: Rhythmusinstrumente 
und Noten für unseren Kinderchor
Sehr würden sich unsere Kinderchor-
kinder über Rhythmusinstrumente 
freuen, da das Singen mit solchen 
Instrumenten einfach Spaß macht. 
Außerdem leisten sie einen wertvol-
len Beitrag zur musikalischen Früher-
ziehung.
Auch könnten Noten angeschafft wer-
den, die meist sehr teuer sind und 
nicht kopiert werden dürfen.

2. Projekt: Erweiterung des  
Platzes zwischen Kirche  
und Gemeindehaus
Um bei unseren Gemeindefesten die 
Grills sicher aufzustellen, wäre es 
wichtig den Platz zwischen Kirche 
und Gemeindehaus zu erweitern. Da-
für müsste ein Fliesenleger ein paar 
Reihen Fliesen fachgerecht verle-
gen. Dieser erweiterte Platz böte die 
Möglichkeit, dass man bei jedem Fest 
die Kirchentüren an der Westseite für 
Rollstuhlfahrer offenhalten könnte.
Wenn Sie unsere Projekte überzeu-
gen, dann unterstützen Sie uns. Wir 
bedanken uns schon jetzt für jeden 
-auch noch so kleinen -Beitrag. 

Ihre Pfarrerin  
Ingrid Prokop-Schlögel

KirchgeldKirchgeld

Bankverbindung
IBAN: DE18 6729 0000 0026 2243 06

Dank Ihrer großzügigen Spenden,  
konnten wir in den vergangenen Jahren 
schon etliche Projekte in die Tat umsetzen. 
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Auch in diesem Jahr findet in 
unserem Stadtteil am 7. November 
wieder ein Martinsumzug statt,  
der am Gemeindehaus der  
Emmaus-Gemeinde endet.

Wie auch in den vergangenen Jahren 
werden Sie mit Bratwurst, Waffeln, 
Kinderpunsch und Glühwein bei uns 
empfangen. 
Doch wird es dieses Jahr eine Verän-
derung geben, denn wir müssen aus 
Sicherheitsgründen leider auf das 
Martinsfeuer verzichten. Die Gefahr, 

dass Funken fliegen, ist – laut Feuer-
wehr – viel zu hoch. 
Aber – lassen Sie sich überraschen! 
Auch ohne Feuer werden sie einen 
stimmungsvollen Kirchenvorplatz er-
leben, der zu einem „After-Martinsum-
zug“ einlädt.
Darum kommen Sie mit Ihren Kin-
dern, mit Ihren Enkeln, Freunden und 
Bekannten zu einem gemütlichen 
Ausklang und genießen Sie den wohl 
ersten Glühwein der Herbst/Winter 
Saison 2025.

Martinsumzug
„Ich geh‘ mit meiner Laterne …“

In diesem Jahr soll die Täuferbewe-
gung als „dritter Zweig“ der Reformati-
on (neben dem lutherischen und dem 
reformierten) und ihre Bedeutung heu-
te im Mittelpunkt stehen. Sie erinnert 
an die erste Glaubenstaufe 1525 in 
Zürich (https://taeuferbewegung2025.
de). Als Prediger hat der brasilianisch-
deutsche mennonitische Pastor Prof. 
Dr. Fernando Enns (Hamburg/Amster-
dam) zugesagt, der für seine Arbeiten 
zur Friedensforschung und für sein 
ökumenisches Engagement (z.B. seit 
1998 Mitglied im Zentralausschuss 
des ÖRK) international anerkannt ist. 
Er hat mehrere Jahre in Heidelberg 
studiert und gearbeitet, wurde an der 

hiesigen Theologischen Fakultät pro-
moviert und hat sich dort habilitiert.
Die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes wird Christoph Born-
heimer, der neue Professor für Orgel 
an der Hochschule für Kirchenmusik 
Heidelberg, zusammen mit weiteren 
Musikern übernehmen.
Vom 31. Oktober bis zum 7. Novem-
ber wird die Ausstellung „Gewagt! 500 

Jahre Täuferbewe-
gung 1525 – 2025“ 
in der Heiliggeistkir-
che gezeigt werden.

Fernando Enns

Zentraler Ökumenischer Gottesdienst  
zum Reformationsgedenken
am Freitag, den 31. Oktober, 19.00 Uhr, in der Heiliggeistkirche Heidelberg, 
gestaltet von der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen
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Das Fest der Goldenen  
Konfirmation feierten 
Dr. Martina Gernold-Kunzler geb. Gernold
Roland Hettinger
Bodo Ruf

Das Fest der Diamantenen  
Konfirmation feierten
Monika Gieser geb. Mutschmann
Ilona Nann geb. Bockmeyer
Heinz Schmitt
Karl Wagner

Das Fest der Gnadenkonfirmation 
feierten
Heidelore Klughardt geb. Rühle
Irmela Nickel-Jovanovic geb. Nickel
Karlheinz Erb
Achim Mühlenbeck
Dieter Oloff
Dieter Spieß

JubelkonfirmationJubelkonfirmation
Jesus Christus gestern und heute  Jesus Christus gestern und heute  

und derselbe auch in Ewigkeit. und derselbe auch in Ewigkeit. 
Es ist ein köstlich Ding, dass das Herz fest  Es ist ein köstlich Ding, dass das Herz fest  
werde, welches geschieht durch Gnade.werde, welches geschieht durch Gnade.
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Es duftet nach Kaffee und nach 
frisch gebackenem Kuchen. Und das 
an jedem Dienstagnachmittag. Denn 
an diesem Tag ist Kaffeezeit in der 
Emmaus-Gemeinde. Für viele ist das 
ein fester Termin!

Man kommt gerne, um andere zu tref-
fen, zu plaudern, um unbeschwerte 
Zeit miteinander zu verbringen. Wie 
man das eben in einem Café so tut!
Die Preise sind angemessen, der Ku-
chen ist selbst gebacken.

Es lohnt sich vorbeizuschauen!!!!
Doch um dieses wertvolle Angebot 
weiterhin gewährleisten zu können, 
brauchen wir dringend Unterstützung 
in unseren beiden Teams. In unserem 
Back-Team am Montag und in unse-
rem Café-Emma-Team am Dienstag.
Wenn Sie Lust haben, montags mit 
uns Kuchen zu backen oder dienstags 
in unserem Café mitanzupacken, wür-
den wir uns sehr freuen.

Mitanzupacken bedeutet nicht, dass 
man jeden Montag oder jeden Diens-
tag dabei sein muss. Sondern man ist 
so dabei, wie es der eigene Kalender 
zulässt. 

Da unser Back-Team nur aus Frau-
en und unser Café-Emma-Team aus 
Männern und Frauen besteht, sind 

Frauen und Männer sehr herzlich will-
kommen! 

Und wer sagt, dass nur Frauen gerne 
Kuchen backen???? Überlegen Sie 
es sich und schauen Sie einfach mal 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie alle!

Backtreff ist montags 
ab 14 Uhr im Gemeindehaus.

Café Emma ist dienstags  
ab 15 Uhr im Gemeindehaus.

Café EmmaCafé Emma

Unser Café-Emma-Team sucht dringend Unterstützung!
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Zur Konfirmation am  
18. Mai 2025 gingen
Jayden Adai
Liselotte Boiteux
Andre Brauner
Lara-Marie Dietzel
Simon Ehrler
Sophie Fischer
Greta Happe
Lavinia Kaiser
Samantha Lanig
Leonie Marechal
Eliah Reinsch
Matti Velhagen

KonfirmationKonfirmation
Unseren Konfirmanden wünschen wir alles Gute auf ihrem weiteren Weg.
Gott sei mit euch und segne euch auf eurem weiteren Lebensweg.
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Prüft alles und behaltet das Gute.
Thessalonicher 5, 21

JAHRESLOSUNG

Getraut
André und Juliane Benkert geb. Krost

Richard und Caja-Marie Kaiser geb. Winzer

Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5

Getauft
André Benkert

Reece Baumert

Linn Lena Drees

Dahlia Müller

Sylvester Christian Schwarz

Verstorben
Walter Bitter, 98 Jahre

Bernd Lockstaedt, 71 Jahre

Fritz Kroll, 98 Jahre

Gisela Dörsam, 94 Jahre

Peter Janetzek, 81 Jahre

Ute Krautschneider geb. Sailer, 83 Jahre

Ilse Traschütz geb. Langer, 90 Jahre

Erich Wagner, 76 Jahre

Gerda Eck geb. Kinzinger, 97 Jahre

Kasualien
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Prüft alles und behaltet das Gute.
Thessalonicher 5, 21

JAHRESLOSUNG

Kasualien

Getauft
Mike Tamas Michelhans

Lara Marie Daubenmerkl

Jonathan Dutschke

Verstorben
Adolf Friedrich Stadler, 83 Jahre

Maria Endres geb. Bender, 77 Jahre

Peter Metzger, 77 Jahre

Gisela Bock geb. Litzenberg, 89 Jahre

Brigitta Regel geb. Gründler, 94 Jahre

Käthe Scholz geb. Hackbarth, 98 Jahre

Hildegard Maschler geb. Reichert, 87 Jahre

Karl Heinz Ortlinghaus, 95 Jahre

Ella Kroll geb. Barth, 95 Jahre

Hannelore Beisel geb. Spettel, 91 Jahre

Elke Maier, 66 Jahre

Ilse Haungs geb. Knopf, 96 Jahre

Günther Rohrmann, 90 Jahre

Heinz Boris, 82 Jahre

Aus Datenschutzgründen  
dürfen die Kasualien mit Taufen,  

und Bestattungen nicht im Internet  
veröffentlicht werden. Die Namen  

finden Sie jeweils im aktuellen,  
gedruckten Gemeindebrief.
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Liebe Gemeinde,
am 12. Oktober feiern wir Erntedank. 
Zu diesem Anlass habe ich Kerzen 
und kleine Leuchten mit Herbstmoti-
ven für Sie vorbereitet, die Sie nach 
dem Gottesdienst erwerben können. 
Nicht nur an diesem Sonntag, son-
dern nach jedem Gottesdienst stehen 
sie für Sie bereit.

Schauen Sie doch mal bei uns vorbei, 
vielleicht finden Sie etwas Schönes 
für Ihre Wohnung oder für einen lieben 
Menschen, dem sie damit eine Freude 
bereiten möchten.

Wir bedanken uns ganz herzlich für 
Ihre bisherige Unterstützung und hof-
fen, dass Sie auch weiterhin unsere 
Aktion „Ein Licht zu jeder Jahreszeit“ 
zu Gunsten unseres Gemeindehau-
ses unterstützen .

Vielen Dank

Ihre Ursula Peter

Text und Fotos:  
Ursula Peter

Ein Licht
… zu jeder Jahreszeit
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